
 
340. 
Verlobter Tag 
 
am 

28. August 2006 

Sonntag 27. August 2006 
 
19.00 Uhr  Vermächtniskonzert 

Gesangverein Sängerbund 1847 e.V. 
Flörsheim am Main und Musikverein 
1954 Flörsheim am Main e.V. 
St. Gallus-Kirche 

anschl. Gang zum Pestkreuz  
Ecke Hochheimer- / Untermain- 
straße  

anschl.  dort Ökumenischer Gottesdienst   
    
 
 
Montag 28. August 2006 
340. Verlobter Tag in Flörsheim am Main 
 
6.00 Uhr  Erste Frühmesse  

St. Gallus-Kirche 

7.00 Uhr  Zweite Frühmesse  
St. Josef-Kirche 

8.15 Uhr  Abendmahlsandacht 
Evangelische Kirche 

9.00 Uhr  Festgottesdienst 
St. Gallus-Kirche  
Predigt: 
Militärpfarrer Christian Preis 
 

anschl., gegen Prozession durch die Straßen 
10.30 Uhr  der Flörsheimer Altstadt  
 
St. Gallus-Kirche  Hauptstraße  Obermainstraße  
Christ-Königs-Kapelle  (1. Altar)  Grabenstraße  
Hochheimer Straße  Pestkreuz (2. Altar)  
Untermainstraße (3. Altar)  Pfarrer-Münch-Straße  
Konrad-Adenauer-Ufer (4. Altar)  Am Strohpförtchen 

 Karthäuserstraße  Hauptstraße  St. Gallus-Kirche 
 

18.00 Uhr  Andacht  
St. Gallus-Kirche 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nun danket all und bringet Ehr´…! 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildquelle: Archiv der Stadt Flörsheim am Main  
 

 
 
 
 

 
 

  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte Damen und Herren! 

Am 28. August 2006 feiern wir hier in unserer Stadt 
zum 340. Mal den Verlobten Tag. In diesem Jahr 
prägt das Lied aus dem Gotteslob „Nun danket all und 
bringet Ehr…“ die Festlichkeiten.  

Dankbarkeit empfinden und Dank ausdrücken – ge-
genüber Gott bedeutet das, dass wir uns seiner Ga-
ben bewusst sind, ihm Ehre erweisen und uns zu ihm 
bekennen.  

Ein lebendiges Symbol der Dankbarkeit ist hier in 
Flörsheim der Verlobte Tag. Mit seiner feierlichen 
Begehung danken wir seit nunmehr 340 Jahren Gott 
für die Errettung von der Pest.  

Der Verlobte Tag kann uns als Anlass zur Besinnung 
und ehrlichen Selbstbetrachtung dienen: Fragen wir 
uns, ob wir auch ohne feierlichen Rahmen im Alltag 
noch Dankbarkeit gegenüber Gott und den Mitmen-
schen empfinden und artikulieren können. Wir werden 
dies nicht immer bejahen können.  

Werden wir uns deshalb gerade in den oft schwierigen 
Lebenssituationen wieder häufiger bewusst, was uns 
im Kleinen und im Großen Gutes geschieht. So wer-
den wir die an uns gestellten Herausforderungen mit 
Kraft bewältigen können.  

Trauen wir uns darüber hinaus, wieder öfter „danke“ 
zu sagen. So können wir dazu beitragen, dass das 
Gute nicht ohne Echo verhallt und eines Tages ganz 
in Vergessenheit gerät.  

Wenn wir das schaffen, haben wir einen Grundgedan-
ken des Verlobten Tages in unser Familien-, in unser 
Arbeitsleben und in unsere Freizeit hineingetragen 
und so einen einmal jährlich stattfindenden Feiertag in 
ein Erlebnis von Dauer gewandelt. 

Wir leiten die Feierlichkeiten zum Verlobten Tag 
schon am Vorabend mit dem Vermächtniskonzert des 
Sängerbundes ein. Seit 1947 sagen wir mit diesem 
Konzert Dank dafür, dass Flörsheim im Zweiten Welt-

krieg von der totalen Zerstörung verschont geblieben 
ist. Im Anschluss findet ein ökumenischer Gottes-
dienst am Pestkreuz statt.  

Frühmessen in der St. Gallus- und St. Josef-Kirche 
sowie eine Abendmahlsandacht in der Evangelischen 
Kirche stehen am Beginn des Verlobten Tages.        

Wiederum findet dann der Festgottesdienst in der St. 
Gallus-Kirche statt. Die Prozession durch die Straßen 
der Altstadt beginnt unmittelbar nach der Messe. Mit 
einer Abendandacht wollen wir den Festtag ausklin-
gen lassen. 

Die Flörsheimer Bürgerstiftung, die in Anlehnung an 
den Verlobten Tag ins Leben gerufen wurde, feiert in 
diesem Jahr ihr 40jähriges Bestehen. Mit den Mitteln 
der getrennten Stiftungszweige fördert sie soziale 
und kulturelle Belange im gesamten Stadtgebiet. Um 
ihre Aufgaben weiterhin erfüllen zu können, bittet sie 
in einem Aufruf um eine Spende. 

Wir laden Sie herzlich ein, den Verlobten Tag ge-
meinsam mit uns zu feiern und so auch die Flörshei-
mer Gemeinschaft lebendig zu erhalten. Es wäre uns 
eine Freude, Sie und viele Gäste begrüßen zu dür-
fen. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Leo Fercher 
Erster Stadtrat 

 
Frank Peter Beuler 

Pfarrer von St. Gallus und St. Josef 
 
 
 
Martin Hanauer 
Pfarrer der Ev. Kirchengemeinde Flörsheim  

 
 

Christoph Wildfang 
Pfarrer der Ev. Kirchengemeinde Flörsheim-Süd 

 und Weilbach 

 
 
 
 
 

 
 
 
Ermuntert Euch und singt mit Schall, 
Gott, unserm höchsten Gut… 
 
 
Er lasse seinen Frieden ruhn auf unserm 
Volk und Land… 
 
 
Solange dieses Leben währt, sei er stets 
unser Heil… 
  
 
Er gebe uns ein fröhlich Herz, erfrische 
Geist und Sinn… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Themen der von verschiedenen Gruppen gestalteten Altäre auf 
dem Prozessionsweg 


